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Beschreibung
Alltagsgeschirr wurde seit der prädynastischen Zeit aus Ton gefertigt. Dabei passte sich die
Form der unterschiedlichen Gefäß- und Schalentypen den jeweiligen Bedürfnissen an. So
diente die Mehrheit der Gefäße der Vorratshaltung, der Zubereitung sowie dem Transport
und dem Verzehr von Lebensmitteln. Zur Gebrauchskeramik zählten u.a. Kochtöpfe, in
denen auf Feuerstellen die tägliche Mahlzeit zubereitet wurde.
Hinweise zur Produktion einiger Gefäßtypen gibt eine Darstellung aus dem Grab des Ken-
Amun in Theben, in welcher die Herstellung mit Hilfe einer Drehscheibe gezeigt wird.
Neben bildlichen Darstellungen weisen archäologische Befunde wie Brennöfen im Areal von
Q 48.4 in Achet-Aton darauf hin, dass Keramik für den lokalen Bedarf in der Nähe der
Wohnhäuser hergestellt wurde. Auch in der so genannten „nördlichen Werkstatt“ von Q 48.4
wurde eine von Ziegeln umgebene rechteckige Grube freigelegt, in der sich ein Teil einer
Töpferscheibe aus Basalt sowie Keramikscherben befanden.
Nach: Breuer, S., in: F. Seyfried (Hrsg.), Im Licht von Amarna. 100 Jahre Fund der Nofretete,
Berlin 2012, S. 246 (Kat.-Nr. 29).

Grunddaten

Material/Technik: Ton, gebrannt (Material)
Maße: Höhe x Durchmesser: 17,5 x 188 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1351-1334 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann

https://smb.museum-digital.de/object/66


wer Ludwig Borchardt (1863-1938)
wo M 51.02 (Haus) (Amarna)
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